
Kammermusikkonzert zum Muttertag

Sonntag, 12. Mai, 19.15 Uhr
Reformierte Kirche Horgen 

«Muttertagstraum»

Plamena Nikitassova, Violine | Germán Echeverri, Violine |  
Joanna Michalak, Viola | Giulio Padoin, Violoncello,  
spielen auf historischen Instrumenten

Apéro ab 18.30 Uhr bei der Kirche
Eintritt frei – Kollekte

www.refhorgen.ch



Programm

Wolfgang Amadeus Mozart (1756-1791)

Streichquartett in G-Dur KV 387 (1782 komponiert)

1. Allegro vivace assai | 2. Menuetto | 3. Andante cantabile | 4. Molto allegro

Franz Schubert (1797-1828)

Streichquartett in D-Moll D810 (1824 komponiert) «Der Tod und das Mädchen»

1. Allegro | 2. Andante con moto | 3. Scherzo | 4. Presto

Vorschau 
Kultur-Egge
Donnerstag 16. Mai 2024, 15.30 Uhr, Reformierte Kirche Horgen
Die Seele unserer Orgel entdecken, verstehen und geniessen.

Evensong
Samstag 18. Mai 2024, 18.00 Uhr, Reformierte Kirche Horgen 
Liedeinführung 17.30 Uhr

Orgelnacht 
Freitag, 31. Mai 2024, 19.15 Uhr, Reformierte Kirche Horgen 
Programm: Evensong, Orgel und Tanz, Saxophon, Klavier, Stummfilm

«Muttertagstraum»
Mit zwei musikalischen Höhepunkten lassen wir uns am Abend des Mutter-
tages auf eine ganze Palette von Emotionen ein: Freude, Sorge, Traurigkeit, 
Hoffnung. 

Mozarts Streichquartett ist als Frühlingsquartett bekannt. Von seinem Lehrer 
Joseph Haydn inspiriert, entwickelte Mozart die Gattung des Streichquartetts 
mit Kreativität und überraschenden Effekten weiter. 

Etwas nachdenklicher ist der Charakter des Quartetts von Franz Schubert mit 
dem Titel «Der Tod und das Mädchen». Inspiriert von Matthias Claudius Gedicht 
(1775) geht es in dieser Musik eigentlich um das Heranwachsen und den Durst 
nach Leben. Obwohl Schubert zu dieser Zeit schon mit einigen gesundheit-
lichen Problemen zu kämpfen hatte, war er sehr produktiv und er schuf eine 
Komposition nach der anderen, so auch dieses Streichquartett. 

Das «Frühlingsquartett» und «Der Tod und das Mädchen»: Meisterwerke, die 
begeistern!


